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Der Herbst verkörpert in der Natur die Vergänglichkeit 
und zeigt uns gleichermaßen, dass das, was war, nicht 
so bleiben muss, sondern alles stetig in Veränderung ist. 
 
Die heurige Sommersaison 2022 war aus touristischer 
Sicht durchaus erfolgreich. Für die kommende Winter-
saison werfen aber bereits wieder neue Unsicherheiten 
ihre Schatten voraus. Allgemeine Preissteigerungen, 
das Thema Energiekrise und natürlich auch das unbe-
rechenbare Pandemiegeschehen � all das spielt zu-
sammen und beein usst die vorsichtig positive Stim- 
mung unserer Touristiker. Der Tourismus ist für unseren 
Ort der wesentlichste Wirtschaftsfaktor und schafft 
Wertschöpfung und damit Zukunft für unsere Heimat. 
 
Die Erhaltung unserer Natur- und Kulturlandschaft ist 
deshalb nicht nur Voraussetzung für die Lebensqualität 
der Einheimischen, sondern auch für unsere wirtschaft-
liche Lebensgrundlage � den Tourismus. Wir müssen 
nachfolgenden Generation die gleichen Chancen er-
möglichen, wie wir sie vorgefunden haben.  
 
Mit der Gründung einer Bürger-Energie-Genossenschaft 
ist es unser Ziel die Energiezukunft in der Gemeinde 
selbst in die Hand zu nehmen. Setzen wir uns gemein-
sam das Ziel weitestgehend von Energieimporten un-
abhängig zu werden, gleichzeitig mit regionalen erneu- 
erbaren Energien Arbeitsplätze zu schaffen und Wert-
schöpfung in der Region zu fördern. Es freut mich, dass 
es nach langen und schwierigen Verhandlungen gelun-
gen ist, alle erforderlichen Genehmigungen für das 
�Wasserkraftwerk Sulzau� zu erwirken, und bereits im 
nächsten Frühjahr mit dem Bau gestartet werden kann. 
Alle in der Gemeindevertretung vertretenen Fraktionen, 
wollen unsere Marktgemeinde noch lebenswerter ma-
chen. Im einstimmig beschlossenen Verkehrskonzept 
haben wir uns zum Ziel gesetzt, alle Wohngebiete zu 
Tempo-30-Zonen zu machen. Dies trägt zu einer redu-
zierten Belastung der Anrainerinnen und Anrainer in 
den Wohngebieten bei, und erhöht wesentlich die Ver-
kehrssicherheit sowie die Sicherheit für unsere Kinder. 
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Euer Bürgermeister Andreas Schweinberger



 

Die Gemeinde ist immer wieder mit Beschwerden 
konfrontiert, dass Bäume, Sträucher, Hecken udgl. 
in die öffentliche Gemeindestraße hineinragen. Da-
durch wird die Verkehrssicherheit stark beeinträch-
tigt und auch die Zufahrt für z.B. die Müllabfuhr 
behindert. 
 
Gemäß § 91 Abs. 1 Straßenverkehrsordnung 1960 
sind Bäume, Sträucher, Hecken, und dergleichen, 
welche in die Straße hineinragen, von den Liegen-
schaftseigentümern zu entfernen, um die freie Sicht 
über den Straßenverlauf zu gewährleisten.  
 
Sollte zu Unfällen oder Beschädigungen aufgrund 
hereinhängender Äste kommen, so sind die Grund-
besitzer dafür verantwortlich.  

l Im Seniorenansitz haben Rosa Kehrer in der  
Reinigung und Julia Egger als P egeassistentin 
und Lorena Gasteiger als Auszubildende in der 
P ege ihren Dienst begonnen.  

 
l Im Kindergartenbereich sind zwei Mitarbeiterin-

nen aus der Karenz zurückgekehrt, Laura Wöhrer 
und Carina Hollaus. Neu im Team der Kinderbe-
treuung ist Alina Leo.  

 
l Doris Kirchner hat uns seit 2010 im Kindergarten 

als Pädagogin unterstützt. Wir bedanken uns bei 
Doris für ihre langjährige, umsichtige Tätigkeit 
und wünschen ihr für die neue beru iche Heraus-
forderung viel Freude. 

l Im Reinigungsbereich des Kindergartens gibt es 
ebenfalls eine Änderung. Caroline Kammerlander 
ist mit Oktober in den wohlverdienten Ruhestand 
gegangen. Wir bedanken uns bei Caroline für  
ihren langjährigen Einsatz und wünschen viel 
Freude und Zeit für ihre Hobbys und vor allem na-
türlich Gesundheit.  
 
Die Reinigung wurde durch Katrin Ager übernom-
men. Wir wünschen Katrin viel Freude mit ihrer 
neuen Tätigkeit.
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Sehr geehrte Damen und Herren (BürgerInnen)! 
 
Es besteht schon seit längerem die Möglichkeit, 
Briefsendungen der Gemeinde Neukirchen am Groß- 
venediger (Bescheide, Rechnungen, Vorschreibun-

gen, �) per E-Mail oder über ein zentrales elektroni-
sches Postfach (Mein Postkorb) zu erhalten. Es 
hilft Geld zu sparen und entlastet die Umwelt! Wir 
laden Sie herzlich ein, diesen kostenlosen Service 
künftig in Anspruch zu nehmen. 

 
 
Die Briefsendung kommt, ähnlich, wie beispiels-
weise von der Handyrechnung gewohnt, per E-Mail. 
Das Dokument selbst kann über einen Link in der  
E-Mail abgeholt und anschließend gespeichert oder 
ausgedruckt werden. 
 
Ihre Zustimmung für diesen Dienst können Sie uns 
direkt auf unserer Homepage www.neukirchen.salz-
burg.at/Buergerservice/Formulare erteilen. 
 
Die dabei erfassten Daten werden ausschließlich 
zum Zweck Ihrer Identikation und zur Ergänzung 
(z.B. E-Mailadresse) verwendet. An externe Dienst-
leister werden Ihre Daten (Name, Adresse, E-Mail) 
nur im Anlassfall (Post/Mailversand) übermittelt. 
Die übermittelten Daten werden 90 Tage nach 
Brief/Mailversand automatisch gelöscht. Ihr in der 
Datenschutz Grundverordnung verankertes Recht 
auf Auskunft, Berichtigung, Sperre, Löschung und 
Widerspruch bleibt von dieser Einwilligung unange-
tastet.  
 
 

 
 
In �Mein Postkorb� können Sie Sendungen von 
Ämtern und Behörden (auch RSa/RSb) sowie nun 
auch Sendungen der Marktgemeinde Neukirchen 
am Großvenediger elektronisch erhalten. 
 
Als Privatperson kann man sich auf der Seite 
www.oesterreich.gv.at oder über die App �Digita-
les Amt� für den Service �Mein Postkorb� registrie-
ren. Auf dieser Seite bzw. in dieser App stehen 
Ihnen weitere nützliche Servicemöglichkeiten wie 
zum Beispiel: Wahlkarte und Meldeauskunft bean-
tragen, Volksbegehren unterstützen, Wohnsitz- 
änderung durchführen, Pendlerrechner und vieles 
mehr zur Verfügung. 
 
Als Unternehmen steht Ihnen der Service �Mein 
Postkorb� via www.usp.gv.at zur Verfügung. 

 Alle Gemeinden Österreichs in einer App 
 Gemeindeübergreifende Informationen 
 Amtstafel, Veranstaltungen, allgemeine News 
 Abfallentsorgungstermine 
 Anregungen, Beschwerden, Wünsche über �Anfragen� 
mit Foto und GPS-Koordinaten 

 Push-Funktion für Terminerinnerungen und News 
 Abrufen von Online-Formularen

 



Ab November 2022 wird vom Verein Regionalent-
wicklung Pinzgau, in Zusammenarbeit mit den da-
zugehörigen Gemeinden, ein Gemeindewachdienst 
beauftragt. Ziel ist es, die Gemeinden in den Ange-
legenheiten der örtlichen Sicherheitspolizei zu ent-
lasten bzw. die örtliche Polizei zu unterstützen.  
Der Gemeindewachdienst umfasst folgende Auf-
gabenbereiche:  
l  Überwachung von bewirtschafteten Gemeinde-

parkplätzen (Ausstellung von Strafzetteln inkl. 
Dokumentation bei Unterlassung der Parkgebüh-
renentrichtung).  

l  Überwachung des ruhenden Verkehrs auf öffent-
lichen Verkehrs ächen gemäß StVO (Überwa-
chung von allgemeinen und verordneten Park- 
verboten gemäß StVO inkl. Anzeige bei der Be-
zirkshauptmannschaft Zell am See) 

l  Überwachung von gemeindeeigenen Verordnun-
gen wie z.B. Leinenp icht für Hunde, Campier-
verbot usw. 

l  Allgemeine Streifentätigkeiten im Gemeinde- 
gebiet  

 
Als Ergebnis einer öffentlichen Ausschreibung ging 
die siwacht Bewachungsdienst GmbH als Bestbie-
ter hervor. Der Gemeindewachdienst wird vorerst 
für 3 Jahre beauftragt. Nach Ablauf der 3 Jahre 
wird das Projekt evaluiert und bei Bedarf verlängert. 
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Die eingeschränkte Versorgung mit Gas und die 
damit verbundene Energiekrise macht auch vor uns 
nicht Halt. 
 
Die Erhaltung der kommunalen Verkehrs- und Infra-
struktur (Straßenbeleuchtung, Räum- und Streu-
dienst, Beheizung und Beleuchtung der öffentlichen 
Gebäude) belastet durch die hohen Energiekosten 
natürlich auch unser Budget enorm. Daher müssen 
auch wir uns Energiesparkonzepte überlegen. 
Es wurden bereits klimaschonende Maßnahmen, 
z.B. die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED, getroffen. Des Weiteren werden im Oktober die 
Schaltuhren der einzelnen Straßenlaternen ange-

passt. Die Beleuchtungszeit wird reduziert bzw. 
können einzelne Laternen ausgeschaltet werden. 
Aus diesem Grund bitten wir um Verständnis,  
dass während dieser Einstellungsphase, teilweise  
Straßenlaternen in gewissen Straßenteilen nicht 
funktionieren. 
 
Oberste Priorität ist, dass die Verkehrssicherheit in 
Neukirchen am Großvenediger, trotz diesen Ener-
giesparmaßnahmen, bestehen bleibt.  
 
In diesem Zusammenhang bedanken wir uns bei  
unseren örtlichen Elektrounternehmen für die gute 
Zusammenarbeit und für die Bemühungen. 
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Im Herbst 2021 begann der Entwicklungsprozess zur familien- und  
kinderfreundlichen Gemeinde. In Abstimmung mit der gesamten   
Gemeindevertretung hat Neukirchen mit einem ehrenamtlichen  
Team die ersten Maßnahmen zur nachhaltigen Verbesserung der  
Lebensqualität gesetzt.  
 

 
Das Audit �familienfreundlichegemeinde� ist ein kommunal- 
politischer Prozess, der Städten und Gemeinden die Möglichkeit  
bietet, ihre Familienfreundlichkeit unter Einbindung aller  
Generationen bedarfsgerecht, systematisch und nachhaltig  
weiterzuentwickeln. 
 

 
Das Audit �  

  verkörpert eine nachhaltige Entwicklungsstrategie 
  ist sowohl ein Gemeinde- als auch ein Regionalentwicklungsprojekt 
  begleitet die Gemeinde bei der objektiven Bestandsaufnahme der schon vorhandenen familien- 
freundlichen Angebote 

  unterstützt die Gemeinde bei der Festlegung von bedarfsgerechten familienfreundlichen Maßnahmen 
  fördert die Identikation der Bürger:innen mit ihrer Gemeinde als Lebensraum aller Generationen 
  regt zur Freiwilligenarbeit an  
  begrüßt die Beteiligung der Bürger:innen am Gemeindegeschehen  
  befürwortet das überparteiliche Miteinander 
  fördert die Kommunikation unter den Bürger:innen  
  hält und steigert die Vielfalt 
  erhöht die Lebensqualität in der Gemeinde 
  aktiviert das soziale Kapital 
  bindet die Jugend mit ein und aktiviert sie zum Mitmachen 

 
 

 Welt Down Syndrom Tag � Integration und Vielfalt in unserer Gemeinde  Ferien in der Zauber-
schule  Wunsch � OMA / Wunsch - OPA  Fotoausstellung Verein Vielfalt  Essen auf Rädern als 
Ehrenamt  Schwimmkurs für Schulanfänger  Spielenachmittage: Kaffee und Spiel für GROSS und 
KLEIN im November   50 Wochen Betreuung für Kinder ab 4 Jahren  Schulgarten in der Mittel-
schule  Krainerwand � Apfelbaum für jeden Mittelschüler  Naschgarten für die Kindergartenkinder 

 Sauberes Neukirchen  Verkehrskonzept in der Gemeinde  Vereine von Neukirchen organisieren 
Kinderprogramm beim Platzkonzert 
 
Ich, Marlene Steiger-Brugger, darf mich als Audit-Beauftragte der Marktgemeinde Neukirchen sehr herzlich 
beim gesamten Team der familien- und kinderfreundlichen Gemeinde für die ehrenamtlichen Stunden und 
das Arrangement bedanken und freue mich, das Zertikat im Herbst 2022 für unsere Marktgemeinde ent-
gegenzunehmen.  
Das Team der familien- und kinderfreundlichen Gemeinde: Nadine Sörensen, Waltraud Steiner, Asta Dahel, 
Jürgen Vorreiter, Christl Pleikner, Verena Hartl, Margret Mitterer, Hansi Steiner, Alexandra Vorreiter  

 


